
PRESSEMITTEILUNG 

22. März: Internationaler Tag des Wassers rückt lebenswichtige Ressource in den Fokus 

 

Bad Doberan. Am 22. März wird weltweit der Internationale Tag des Wassers begangen. Der von 

den Vereinten Nationen ins Leben gerufene Aktionstag macht seit 1993 auf die zentrale Bedeutung 

von Wasser für Mensch, Umwelt und Wirtschaft aufmerksam. Ziel ist es, das Bewusstsein für den 

nachhaltigen Umgang mit der lebenswichtigen Ressource zu stärken und globale 

Herausforderungen rund um das Wasser sichtbar zu machen. 

Wasser ist Grundlage allen Lebens – und dennoch ist der Zugang zu sauberem Trinkwasser für 

viele Menschen keine Selbstverständlichkeit. Nach Angaben internationaler Organisationen haben 

Milliarden Menschen weltweit nur eingeschränkten Zugang zu sicherem Trinkwasser oder 

sanitären Einrichtungen. Gleichzeitig nimmt der Druck auf Wasserressourcen durch 

Bevölkerungswachstum, Klimawandel und steigenden Verbrauch weiter zu. 

Der Weltwassertag erinnert an Wasser als kostbares Gut. Und so möchten auch wir, als 

Wasserversorgungsunternehmen in Mecklenburg-Vorpommern, darauf hinweisen, dass die für 

unsere Kunden scheinbar unerschöpfliche Versorgung mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser 

nicht selbstverständlich ist. Grundwasser, welches wir zur Herstellung von Trinkwasser benötigen, 

ist in Menge und Qualität gefährdet. Es ist verletzlich und bedarf zunehmender Anstrengungen, um 

es zu schützen. Dafür sind die Wasserversorger auf Hilfe angewiesen, nicht zuletzt aus der Politik. 

Denn vorbeugender Trinkwasserschutz ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe.   

In Mecklenburg-Vorpommern gehören der Schutz von Gewässern, Grundwasser und 

Ökosystemen noch mehr in den Fokus gerückt. Neben der Sicherung der Trinkwasserversorgung 

gewinnt dabei auch die Anpassung an den Klimawandel mit zunehmenden Wetterextremen – von 

Dürreperioden bis zu Starkregen – an Bedeutung. Kommunale Wasserunternehmen setzen sich 

für nachhaltigen Grundwasserschutz ein. Der Schutz der Ostsee vor Nährstoffeinträgen, die 

Renaturierung von Mooren sowie der sorgsame Umgang mit Wasser in Landwirtschaft und 

Tourismus gehören zu den wichtigen Aufgaben der Umweltpolitik im Land.  

Der Weltwassertag bietet jedes Jahr Anlass, über den eigenen Umgang mit Wasser nachzudenken 

und gemeinsam Lösungen für eine nachhaltige Zukunft zu entwickeln. Denn der 

verantwortungsvolle Umgang mit Wasser ist eine Aufgabe, die Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

gleichermaßen betrifft. 

 

Daten & Fakten zum Weltwassertag 

o Datum: jährlich am 22. März 

o Initiiert von: Vereinte Nationen (seit 1993) 

o Ziel: Bewusstsein für nachhaltige Nutzung von Wasser stärken 

o Teilnahme: weltweit Aktionen, Kampagnen und Bildungsprojekte 

o Globale Herausforderung: Milliarden Menschen haben keinen sicheren Zugang zu 

sauberem Trinkwasser 

o Wichtige Themen: Trinkwasserversorgung, Gewässerschutz, Klimawandel, nachhaltige 

Wasserwirtschaft 

 

Kontakt:        

Kooperationsgemeinschaft Wasser und Abwasser MV e.V. (KOWA MV) 

Vorsitzender Frank Lehmann Kammerhof 4, 18209 Bad Doberan 

Telefon: 038203 713-200 

E-Mail:  info@kowamv.de 

 


